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VORWORT

Die Arbeitsgänge Bohren, Sprengen und Schuttern beim Sprengvortrieb wie auch der mechanische Vortrieb, die
Ausbruchsicherung und die Entsorgung und Versorgung von Untertagbaustellen erzeugen eine Menge von
Gasen und Stäuben. Diese Verunreinigungen belasten die Tunnelatmosphäre und gefährden die Gesundheit der
unter Tag arbeitenden Menschen in hohem Mass, falls keine geeignete Baulüftung installiert, betrieben und
unterhalten wird.

Die Entwicklung der Lüftung beim Untertagbau und deren laufende Anpassung an die veränderten Baumethoden
hat in der Schweiz eine gute Tradition. Schon 1917 waren an der ETH Zürich Baulüftungen in den Lehrstoff des
Untertagbaus integriert. Verschiedene aufeinanderfolgende Forschungsaufträge der ausführenden Verbände
VST (Vereinigung Schweizerischer Tiefbauunternehmer) und SBV (Schweizerischer Baumeisterverband), der
SUVA (Schweizerische Unfallversicherungsanstalt) und der öffentlichen Hand haben seit 1960 zu Resultaten
geführt, die eine beachtliche Verbesserung der Arbeitsplatzverhältnisse erlaubten. Die Berufskrankheiten im
Untertagbau, insbesondere die Silikose, wurden sehr stark zurückgedrängt.

Die Technik hat sich aber seit der Erstfassung der Empfehlung SIA 196 (1983) stark gewandelt.

Parallel geführte Tunnel erlauben erweiterte Lüftungssysteme. Dieselmotoren wurden verbessert, Partikelfilter
werden auf Baumaschinen möglich. Luttenqualitäten und Luttendurchmesser ermöglichen heute den Umsatz
grösserer Luftmengen. Lutten werden häufig über Luttenspeicher ausgetragen und in langen Schüssen versetzt.

Die vorliegende, überarbeitete Empfehlung SIA 196 berücksichtigt die neuen Erkenntnisse und Bauverfahren.
Sie ermöglicht es, die Belange der Baulüftung schon in frühen Projektphasen zu berücksichtigen, derart, dass
der Unternehmer für die Ausführung des Werkes auch eine optimierte Baulüftung einrichten und betreiben kann.

Kommission SIA 196
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